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- Inhaltliche Forderm1gen an den Universi tätm;mterricht (an deren Stel= 

lo treten administrative Reglementierm1.gen des LehrbetTiebs durch 

Zwangsexrnatrikulation 1 Ausschluß vom Studium wegen ungenügender Lei= 

stung~ Disziplinarrecht) 

- Mitbestimmung der Studenten und Nichthabilitierten an ihren Arbeits= 

plätzen 

- Paritätische Beteiligung der Studenten m1d Nichthabili tierten im glei= 

chen Verhältnis zu den Ordinarien in allen Uni veI'Si tätsg1~emien 

- .Abschaffung des Negativkatalogs 

Dieser Sachverhalt läßt das Ausweichen. der Professoren vor Diskussionen 

mj_t Studenten m1d Nichthabili tierten nur plausibel erscheinen. Der Satz= 

m1gsentwurf der Professoren kann der Kritik der von den.Entscheidungen 

an der Universität Ausgeschlossenen nicht standhalten. I!:r j_st das Er= 

e gebnis der Koalition der Ordinarien mit den an ein(?-r Demokratisierung 

der Universität nicht interessiertenJJ'.i staatlichen Behörden m1.d der Wirt= 

schaft. Ein weiterhin von oben gesteuerter Hochschulbetrieb würde den 

immer massiver werdenden Einflüssen von Wirtschaft m1.d Staat immer mehr 

überlassen bleiben. Die Disziplinierung der Universität~ zu deren Agen= 

ten sich die Professoren machen,soll die Integration der Hochschule in 

das herrschende politische 1..md ökonomische System vollzj_ehen, zu dessen 

konsequentesten Kritikern gerade die Studenten gmvorden sind. Die mit 

der Bestätigm1.g der Ordinarienher1~schaft verbm1dene Abschaffung a~ca= 

demischer Freiheit soll der Opposition 1 die sich nur noch als außer:-= 

parlamentarische vers.tehen kann, die Spitze abbrechen. 

thch ist dieser Prozess aufzuhalten, wenn sich alle Studenten u_11.d Nicht= 

-habi1i tiert~n. zum gemein~amen Kampf um die ~emokratisierung der Hoch= 

schule vereinigen. Nur durch permanente Aktion gegen professorale Will= 

kür und permanente Diskussion über ]!'arm und Inhalt einer demokratisch 

organisierten Hochschule können vvir unsere Forderungen durchsetzen~ 

Die Aktionseinheit von Studenten und Nichthabilitierten verzeichnet 

schon den ersten Erfolg~ das sa tzungsge bende Konzil ist auf das SS 6 8 

verschoben worden. 

Demonstrieren vviit' unsere Aktionsbereitschaft wei t8'.' hin und erklären wir 

den 8. FEBRUAR zum VORLESUNGSFREIEJN TAG, an dem vvir in gesamtuni ver.si= 
tärer Öffentlichkeit diskutieren. 

STUDENTISCHES AKTIONSKOMITEE ALLGEMEINER STUDENTENAUSSCHUß 
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_ Inhal t-liche Forderungen an den Universitätsunterricht (an deren Stel= 

le treten administrative Reglementierungen des Lehrbetriebs durch 

Zwangsexmatrikulation, Ausschluß vom Studium wegen ungenügender Lei= 

stlmg, Disziplinarrecht) 
- Mi tbestimmun.o- der Studenten und Nichthabili tierten an ihren Arbeits= 

0 

plätzen 

- Paritätische Beteiligung der Studenten und Nichthabilitierten im glei= 
chen Verhältnis zu den Ordinarien in allen Universitätsgremien 

' 
- Abschaffung des Negativkatalogs 

Dieser Sachverhalt läßt das Ausweichen der Professoren vor Diskussionen , 

- mit Studenten und Nichthabili tierten nur plausibel erscheinen. ])er Satz= 

u...ngsentwurf der Professoren kann der Kritik der von den E11tscheidungen 
an der Universität Ausgeschlossenen nicht standhalten. Er ist das Er= 

'\ gebnis der Koalition der Ordinarien mi.t den an einer 1)emokratisierung 

der Universität nicht interessiertenm staatlichen Behörden und der.Wirt= 
schaft. Ein weiterhin von oben gesteuerter Hochschulbetrieb würde den 

immer massiver werdenden Einflüssen von Wirtschaft m1d Staat immer mehr 

überlassen bleiben. Die Disziplinierung der Universität; zu deren Agen=. 
ten sich die Professoren machen,soll die Integration der HJcihschule in 
das herrschende politische und ökonomische System vollziehen, zu dessen 

konseq_uentesten Kritikern gerade die Studenten gmvorde:n sind. Die mit 
'" der Bestätigung der Ordinarienherrschaft verbundene Abschaffung aka= 

demischer Freiheit soll der Opposition, die sich nur noch als außer~ 
parlamentarische verstehen kam1, die Spitze abbrechen. 
N)ch ist dieser Prozess aufzuhalten, wenn sich alle Studenten u...nd Nicht= 
habilitierten zum gemein~amen Kampf um die Demokratisierung der Hoch= 

schule vereinigen. Nur durch perman.ente Aktion gegen profess,irale Will= 
kür und permanente Diskussion über Form und Inhalt einer demokratisch 
organisierten Hochschule können wir unsere Forderungen durchsetzen~ 

__ Die At:t_ionseinheit _von Studenten und Nichthabili tierten verzeichnet 
schon den ersten Erfolg: das satzungsgebende Konzil ist auf das SS 6 8 

verschoben worden~ 

Demonstrieren WiiE' unsere Aktionsbereitschaft vrei t El.'.' hin und erklären wir 

de~ 8. FE~RUAR zum VORLESUNGSFREIEN TAG, an dem wir in gesamtUJ1iversi= 
tärer Öffentlichkeit diskutieren. 

STUDENTISCHES AKTIONSKOMITEE 

. ;-:F.l{ AStA/ 
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ALLGEMEINER STUDENT:ENAUSSCHUß 
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